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müssen meist ganz praktische Fragen beantwor-

tet werden: „Wer ist meine fachliche Ansprech-

person, um mich auf dem Weg zum Pflegegrad zu 

unterstützen?“ oder „Wie läuft der Prozess der 

Beantragung des Pflegegrades ab?“ sind nur zwei 

konkrete Beispiele. 

Der Themenbereich Diversity beschäftigt sich da-

mit, die Vielfalt an der Hochschule zu organisieren. 

Die Beratungsstelle möchte für Studierende mit 

Behinderungen und chronischen Erkrankungen 

ein chancengleiches Studium ermöglichen. Es ist 

wichtig, in diesem Zusammenhang auch Personen 

mit psychischen Beeinträchtigungen einzubezie-

hen. Dunja Zöller unterstützt Studierende dabei, 

auch mit einem Handicap ihr Studium zu meistern. 

Sie berät in Kooperation mit dem Beauftragten für 

Studierende mit Behinderungen und chronischen 

Erkrankungen an der Hochschule Ansbach, Prof. 

Dr. Torsten Schmidt, zu Nachteilsausgleichen in 

Prüfungen oder bei der Studienorganisation. 

Ein weiterer wichtiger Punkt ist die Vermittlung 

zu regionalen und überregionalen Beratungs-

stellen. Das Büro unterstützt beispielsweise bei 

der Organisation einer benötigten personellen 

Studienbegleitung. In einer Inklusionsstrategie 

hat sich die Hochschule Ansbach im Juni 2020 

ebenfalls positioniert.

Mit Aktionstagen und Weiterbildungen will das 

Büro über Familien- und Diversitätsthemen in-

formieren und weiterbilden. Das Team arbeitet 

fortlaufend am Ausbau einer familienfreundli-

chen, inklusiven und diversen Hochschulkultur. 

Zukünftige Themengebiete im Bereich Diversity 

sollen außerdem Gleichstellung und Gender sein, 

um Chancengleichheit für alle Geschlechter an der 

Hochschule Ansbach herzustellen.

Eine Beratungseinrichtung für Studierende und 
Mitarbeitende der Hochschule Ansbach

Die Hochschule Ansbach hat seit November 2019 

eine neue Anlaufstelle für alle Hochschulangehö-

rigen. In den Themenfeldern Familie und Diversity 

beraten Simone Keller und Dunja Zöller Studien-

interessierte, Studierende 

und Mitarbeitende.

Wie kann ich Studium und 

Familie vereinbaren? Wie 

organisiere ich meinen 

Alltag? Wie passt mein 

Beruf noch mit in den All-

tag? Solche Fragen beantwortet Simone Keller 

mit dem Ziel, die Hochschule Ansbach noch fami-

lienfreundlicher zu machen. Dies können Heraus-

forderungen wie ein Studium mit Kind oder auch 

die parallele Pflege und Ausübung eines Berufs 

neben dem Zeitaufwand für die Hochschule sein. 

Damit sich werdende Eltern schnell in den neuen 

Alltag von Familie und Studium/Beruf einfinden 

können, werden sie über die Angebote der fami-

lienfreundlichen Hochschule informiert. Dazu 

gehört unter anderem ein Eltern-Kind-Zimmer, 

ein spontanes Kinderbetreuungsangebot nahe 

des Campus sowie eine moderierte Eltern-Kind-

Gruppe auf dem Portal Moodle. Studierende Eltern 

können hier leichter miteinander in Kontakt treten 

und Tipps austauschen, was sich in vielen Fällen 

schon als äußerst wertvoll erwiesen hat.

Was aber, wenn das Kind noch nicht da, sondern 

gerade erst unterwegs ist? 

Auch Schwangere können 

sich auf die Unterstützung 

bei der Schwangerschafts-

meldung an der Hochschule 

verlassen. Dabei erfährt 

die werdende Mutter alles 

Wichtige zu ihren Mutterschutzrechten, den ein-

zuhaltenden Fristen und den nächsten Schritten. 

Wünscht sich die Schwangere eine vertrauliche 

Beratung in anderen Bereichen, wie zum Beispiel 

Finanzierung oder auch den wichtigsten Behör-

dengängen, wird ihr auch hierbei geholfen.

Da das Thema Pflege von Angehörigen beständig 

relevanter wird, zeigt das Büro erste Schritte auf, 

um die Pflege zu organisieren, falls bei Angehöri-

gen unerwartet ein Pflegefall eintritt. Um einen 

Durchblick im Pflegedschungel zu bekommen, 

Büro für Familie, Chancengleichheit und Diversity

Muster einer barrierefreien, sehbehinderten- 
gerechten Glasmarkierung an der Hochschule Ansbach


